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Unter diesem Motto haben sich Freunde und Freundinnen 

aus dem  BUND  und dem  NABU  im Jahre 2003, zur  

    αCǊŀƴƪŦǳǊǘŜǊ-Segler-LƴƛǘƛŀǘƛǾŜά 

        zusammen gefunden.  

Mit unterstützt von der Vogelschutzwarte, der Zoologischen 
Gesellschaft und der Deutschen Gesellschaft für Mauersegler 
e.V. 

2003 war der Mauersegler  α±ƻƎŜƭ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎά. Wir wollten 
aber längerfristig  etwas für die Segler tun  : 

 

Die Erfassung der Nistplätze in der Stadt, der Erhalt und die Schaffung neuer 
Nistplätze ist unser Ziel. 

Nicht zuletzt aus Umweltgründen (Klimaschutz), stehen viele Gebäude zur Sanierung an. Das ist gut so. Doch 
leider werden dabei viele, altangestammte Nistplätze, oft unwissend, zugemacht und die Mauersegler bleiben 
ŘǊŀǳǖŜƴ   αǾƻǊ ŘŜǊ ¢ǸǊάΦ 

Hier ist nun eine Zusammenfassung unserer Tätigkeiten im Jahre 2009 

                                                    Eingerichtete Mauersegler-Nistplätze  : 

   Jahre Summe Kästen Einbauten 

1989-2002        21      21      --- 
     2003        34      12       22 

     2004        38      20       18 

     2005      249      49     200 
     2006      249    110     139 

     2007      244    145       99 
      2008       140    124        16 

      2009       126    109         17 

 1.101   590    511 
 

Das sind die Zahlen der letzten Jahre von unserer praktischen Arbeit auf den Gerüsten und mit Hilfe von 
Leitern und Hubsteigern. Am мфΦ aŀƛ нллф ƪƻƴƴǘŜƴ ǿƛǊ ŘŜƴ αмлллǎǘŜƴά Mauersegler-Nistplatz im ZOO-
Wirtschaftshof feiern. Ein schöner Erfolg unserer kleinen Initiative für den Artenschutz in der Stadt. 
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Etwa 40 Segler-Freunde waren zu unserem Pressetermin ge-
ƪƻƳƳŜƴ ǳƳ ŘŜƴ αмлллǎǘŜƴά bƛǎǘǇƭŀǘȊ Ƴƛǘ Ȋǳ ŦŜƛŜǊƴΦ ½hh-Direktor, 
Professor Manfred Niekisch : ΧΦ αŘƛŜ !ƪǘƛƻƴ ȊŜƛƎǘΣ ǿƛŜ ŀƪǘƛǾŜǊ 
Naturschutz ŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘ ƛƴ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ǳƳƎŜǎŜǘȊǘ ǿŜǊŘŜƴ ƪŀƴƴΦά 

Mit dabei waren  Fritz Küsters von der UNB-Frankfurt, Dr. Klaus 
Richarz von der Vogelschutzwarte, Thomas Norgall, BUND; Stefanie 
Stüber, NABU und Vertreter der Medien.  Und, Erich Kaiser aus 
Kronberg, unser großes Vorbild, der uns mit seinen 40 Nistplätzen 
an seinem Haus gezeigt hat, was für den Mauersegler getan 
werden kann. 

Bei vielen Leuten hatten wir uns zu bedanken: bei den Bauleitern 
der ABG-Wohnungsbaugesellschaft. Dort alleine konnten wir fast 
ŘƛŜ IŅƭŦǘŜ ŘŜǊ αмлллά ǳƴǘŜǊōǊƛƴƎŜƴΦ 5Ŝƴƴ ƭŜƛŘŜǊ ƎŜƘŜƴ Ƨŀ ŘǳǊŎƘ 
Sanierungen viele Nistplätze verloren. 

 Aber auch viele private Hausbesitzer haben ein Herz für die 
schnellen Flieger, die mit ihren Flugkünsten und fröhlichen Rufen 
uns den Sommer in die Stadt bringen. 

In Frankfurt wird viel gebaut. Überall entstehen neue Büro- und Wohnhäuser. Leider ist es unserer Mauersegler-
Initiative noch nicht gelungen, Planer und Architekten zu überzeugen, von Anfang an, Gebäudebrüter, wie den 
Mauersegler, mit ein zu beziehen. 

Das Umweltamt hat einen Architektur-²ŜǘǘōŜǿŜǊō ŀǳǎƎŜǎŎƘǊƛŜōŜƴΥ αDǊŜŜƴ .ǳƛƭŘƛƴƎ CǊŀƴƪŦǳǊǘά 
Dort  werden Gebäude ausgezeichnet, die innovativ und nachhaltig sind, vor allem Energie 
sparend. Zur Nachhaltigkeit gehört aber auch der Erhalt der Artenvielfalt! 

Wir haben der Umweltdezernentin  Frau Dr. Manuela Rottmannn, vorgeschlagen, in die Preis-
Kriterien, auch den Naturschutz  an  den Gebäuden mit aufzunehmen. 

αSo wie eine Dachrinne, gehört ein Mauersegler-bƛǎǘǇƭŀǘȊ ŀƴ ƧŜŘŜǎ Iŀǳǎά 

Unser BUND-Mitglied und Stadtverordnete, Martina Feldmayer, hat dazu  einen Antrag an den 

Magistrat gestellt. (siehe Anlage)  Damit Frankfurt wirklich eine  Grüne Stadt  wird. 

Mit unserer Werbung für die Segler waren wir auch 2009 recht erfolgreich. 7 ausführliche Presseberichte in den 
Tageszeitungen. Interviews im Hessischen Rundfunk  und auf WDR 2, eine Meldung im  Rhein-Main-TV.      Dazu 
ein Bericht in der Mieterzeitung der ABG-Holding.  (siehe Anlage). 

Wichtig für uns ist die Zusammenarbeit mit der Deutschen Gesellschaft für Mauersegler e.V., zu  Dr. Christiane 
Haupt, einer Tierärztin, die die landesweit bekannte Mauersegler Station in Griesheim mit vielen freiwilligen 
Helfern führt.2009 versorgte die Pflegestation fast 700, aus Nestern gefallene und verletzte Mauersegler. Etwa 
80% der Segler wurden flugfähig wieder in die Freiheit   entlassen ! 
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Von der Station erreichen uns oft Hinweise: dort und dort gibt es unsichere Nistplätze. Diese Hinweise führten 
oftmals zu sicheren und weiteren Nistplätzen. 

Die Kästen finanzieren wir hauptsächlich aus den Beiträgen der Mitglieder vom  BUND  und  NABU . Auch einige 
Spenden erhielten wir. Das Umweltamt hat uns 2009, 30 Kästen aus der Holzwerkstatt Sassen bezahlt, eine 
Werkstatt für Behinderte im Vogelsberg. Von dort bekommen wir nach unseren Wünschen qualitativ hochwertige 
Kästen. So hat das Geld gleich zweimal Nutzen getragen. 

Die beste Lösung für das Gebäude ist jedoch ein Einbau in den Sims- oder Traufkasten 
unter den Dachrinnen.  Das sind traditionell die Orte, wo der Mauersegler nach Nisthöhlen sucht. Leider 

fällt es dem Segler oftmals schwer neue Nistmöglichkeiten zu entdecken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eschenheimer Turm, 1895,von Carl F. Mylius.       Schon damals umflogen Segler den mittelalterlichen Turm.                                

Das nahm Erich Kaiser bereits um 1991 zum Anlass, hier in der Turmspitze 6 Nistmöglichkeiten einzubauen. 2003 baute 
unsere Initiative 8 weitere Nistplätz ein. Bis heute blieben diese von den Seglern unentdeckt. 

нллф ƛƴǎǘŀƭƭƛŜǊǘŜƴ ǿƛǊ ŘƻǊǘ ŜƛƴŜ α.ŜǎŎƘŀƭƭǳƴƎά Ƴƛǘ ŘŜƴ [ƻŎƪǊǳŦŜƴ ŘŜǊ aŀǳŜǊǎŜƎƭŜǊΦ 
Ein Außenlautsprecher und ein Lautsprecher aus einem Kasten heraus. Über eine 
Zeitschaltuhr wurde der CD-Player und Verstärker geschaltet. . (Dieser war mit 
einem Korken und Weckring auf Dauerbetrieb gesetzt.) 

In den Morgen- ǳƴŘ !ōŜƴŘǎǘǳƴŘŜƴ ǎƻƭƭǘŜƴ ŘƛŜ  αǎƛǊƛƘΣ ǎƛǊƛƘά wǳŦŜ ŘƛŜ {ŜƎƭŜǊ 
anlocken. Leider im letzten Jahr erfolglos. ¦ƴǎŜǊŜ α¢ŜŎƘƴƛƪά ƛǎǘ auch noch nicht 
optimal. Wir suchen immer noch einen Fachmann, der uns dabei behilflich sein 
kann.           Es soll uns nicht entmutigen. Anderenorts hat es mit der Beschallung         
geklappt. 

 

Noch sind die von uns eingerichteten Nistplätze nicht alle besetz. Aber das Angebot ist vorhanden. Mauersegler 
werden 10-15 Jahre alt. Einmal genutzte Plätze werden immer wieder aufgesucht. Besetzt ein Sperling mal einen 

Mauersegler-Kasten, so ist der Spatz oft der  αtŦŀŘŦƛƴŘŜǊά   für den später eintreffenden Mauersegler. 

Es bleibt noch viel zu tun. Zusätzliche Helfer für unsere Initiative mit handwerklichen Kenntnissen sind stets 

willkommen. Sehr wichtig sind weitere Beobachter in den Stadtteilen, die uns über 

Baumaßnahmen und vorhandene Mauersegler-Nistplätze informieren. Diese Bestandserfassung ist besonders 

wichtig,  um noch gezielter helfen zu können. 

Der Mauersegler ist besonders für Frankfurt/Main ein passender Vogel und Stadtbewohner: ein αWeltbürgerά, 
ein Afrikaner in Deutschland geboren. Lebt er doch nur 3 Sommermonate 

zur Jungenaufzucht bei uns und die übrigen 3 Monate in Afrika. Immer in der Luft. 
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Einige Beispiele von neuen Mauersegler-Nistplätze   2009 

 

 

      

 

 

In der Friedrich-Ebert-Siedlung der ABG-Holding im Gallus. Die Siedlung aus den 30er 
Jahren wurde in den letzten Jahren saniert und Wärme gedämmt. Es waren vor der 
Sanierung viele Mauersegler dort anzutreffen. Insgesamt konnten wir von 2006 bis 2009 
155 Einflüge für die Segler bauen. An einigen Häusern müssen die Segler von unten in die 
Nisträume einfliegen. Teilweise war es aufwendig, die einzelnen Nistplätze in den 
Traufkästen ab zu trennen. Auch das geeignete α½ŜƛǘŦŜƴǎǘŜǊά zwischen den Dachdecker-
Arbeiten zu finden war nicht einfach. Doch hatten wir eine gute Unterstützung durch die 

Bauleiter der Wohnungsbaugesellschaft. 

 

                               

 

 

 

 

Mauersegler als 
Hochhausbewohner, im 14. Stock ? 

Michael L. beobachtete immer wieder 
Mauersegler um sein Haus herum fliegen. Das gab uns Mut, auf seinem 
recht großen Balkon 3 Kästen auf die Balkonmauer zu montieren, die wir 
maßgerecht anfertigten. 

Michel L. ließ Anfang Mai seinen CD-Player mit den Segler-Lockrufen 
laufen. Und es kamen die Segler und brüteten erfolgreich in einem 
Kasten. Wir hoffen, dass in diesem Jahr ein zusätzlicher Nistplatz genutzt wird. 

                                                                    

  Diesen Kasten mit 60° Dachneigung und einer Bodenfläche von 18x 28 cm 
setzen wir sehr oft ein. Er passt sich der üblichen Hausdachneigung sehr gut 
an und ist durch den Dachüberstand sehr gut geschützt. Befestigt wird dieser 
Kasten:  a)  seitlich vom Kasteninneren an den Dachsparren und 

                b) der  rechte, 2cm Dachüberstand des Kastens, wird von unten an 
das hölzerne Unterdach mit Spax-Edelstahlschrauben befestigt. In vielen 
Fällen wird der Mauersegler-Kasten noch farblich dem übrigen Holzwerk 
angepasst. 

.Ŝƛ ŘŜǊ !ǊōŜƛǘ ŀǳŦ ŘŜƴ DŜǊǸǎǘŜƴ ŦƛƴŘŜǘ Ƴŀƴ ƳŀƴŎƘƳŀƭ «ōŜǊǊŀǎŎƘǳƴƎŜƴΧΗ 
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